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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1880 Wasserburg II : DJK SV Griesstätt III 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Paul und Fuchs bleiben gegen den TSV 1880 Wasserburg II 
ungeschlagen

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf
der TSV 1880 Wasserburg II am Freitag, den 09. Februar im 13. Saisonspiel auf die DJK SV
Griesstätt III. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Dabei kamen
alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre Kosten und in den Genuss von 6 Fünf-
Satz-Spielen. Das Satzverhältnis von 15:28 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Paul und Fuchs.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange umkämpft war die Partie
zwischen Marosvölgyi / Link und Paul / Fuchs, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Fenzl
/ Wilker bekamen derweil ihre Gegner Wolf / Schuster beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach tollem Start in
den Sätzen 1 und 2 verließ Laszlo Marosvölgyi in seinem Einzel gegen Martin Fuchs etwas die Form
und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Carsten Link und Thomas Paul, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Wenig später ging es beim
Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewann anschließend Werner Fenzl seine Partie gegen Helmut Schuster noch
mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Helge Wilker und
Christian Wolf, das Helge Wilker letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1880 Wasserburg II und
der DJK SV Griesstätt III. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Laszlo Marosvölgyi gegen Thomas
Paul verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Paul endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Martin Fuchs wurden Carsten Link unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Trotz Blitzstart verlor Werner Fenzl sein Spiel gegen Christian Wolf letztlich in
vier Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Ohne
Satzgewinn für Helge Wilker verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Helmut Schuster. Wie
eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1880 Wasserburg II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV Eiselfing am 16.02.2024 Punkte einzufahren. Die Mannschaft der
DJK SV Griesstätt III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Schnaitsee 1926 am 16.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSV 1880 Wasserburg II

Doppel: Marosvölgyi / Link 0:1, Fenzl / Wilker 0:1 
Einzel: L. Marosvölgyi 0:2, C. Link 0:2, W. Fenzl 1:1, H. Wilker 1:1 

 DJK SV Griesstätt III
Doppel: Paul / Fuchs 1:0, Wolf / Schuster 1:0 
Einzel: T. Paul 2:0, M. Fuchs 2:0, C. Wolf 1:1, H. Schuster 1:1


